
[15 32 Juli n . 22 . ] , "Nach Mariae Magdatenae"
ABSCHIED1 [DER EIDG. ORTE] ZU BADEN
EA IV 1 b , 1380 (Nr . 739)
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"FonmulnA umb den Eydt Zuogeben die heiligen lemmbi>en".
"Von wegen der Eyden [=Beschwörung der innereidg . Bündnisse ] und antwort Ge¬
geben ist erklert . Dass Zu tagen U. E. [Bürgermeister und Rat ] von Zürich Roten
die antworten , die unzhar geben sottent , aber von wegen der Eyden, die sotten
gegeben werden, wie von attem har , ob aber Unsere Eydgnossen von Zürich die
heitigen nit nennen wotten , so sott ein Pott von Luzern , oder uss einem andern
Ort sotchen Eydt geben es were den sach , dass der , so schweren sötte U. E. von
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Zürich gtauben hette . "

1 ) s . mutatis mutandis AH 78/64 Anm. 1
2 ) Diese Randglosse dürfte der Zuger Ammann Beat  II . Zurlauben 1632 in

Zusammenhang mit dem Matrimonial-  und Kollaturstreit im Thurgau und Rhein¬
tal geschrieben haben , s . auch AH 78/64 - 691 und 69L - 80C.

Auszug, von der gleichen Hand wie AH 78/691 AH 78 , 219- 220
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